


Vorwort
Wer will nicht gerne bei Festen, Jubiläen und Feiern eine
ausgelassene Stimmung haben oder etwas dazu beitragen?
Nicht jeder ist ein kreatives Genie, ein geborener
Stimmungskünstler, aber mit Hilfe von Anregungen,
Textvorlagen und Ideen kann es dem der sich getraut
trotzdem gelingen für Stimmung in die „Bude“ zu sorgen
und die Festgäste zum Mitsingen, Mitmachen und zum
Lachen zu animieren.

Meine Sammlung von 163 Liedern, Vorträgen und Sketchen
auf 292 Seiten und mit vielen Farbbildern stammen zum
einen Teil aus eigener Kreation oder sie sind ausnahmslos
aus öffentlich zugänglichen Quellen entnommen.

Nach bestem Wissen sind keinerlei Urheberrechte Dritter
betroffen oder tangiert. Die Vorträge sind ausschließlich für
den privaten Gebrauch bestimmt.

Humor ist die Begabung eines Menschen, der
Unzulänglichkeit der Welt und der Menschen, den
alltäglichen Schwierigkeiten und Missgeschicken mit
heiterer Gelassenheit zu begegnen. Wikipedia
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1. Kapitel: Lieder

Die Tramps do vum Land

Nach der Melodie: „Wir sind die Tramps von der
Pfalz...“

Wir sind die Tramps - Tramps - Tramps vom Bandnerland,
sind gute Freunde, hen au no Verstand. Mir schaffe nix, nix,
nix mache mir, und finde doch Quartier.

Wir sind die Tramps - Tramps - Tramps vom Badnerland, sind
gute Freunde, hen au no Verstand. Mir schaffe nix, nix, nix



mache mir, und finde doch Quartier.

Wir haben's vernommen und sind gleich gekommen, bim
Frieder isch ebbis los. Brauchen nicht zahlen, das bringt
keine Qualen, sowas ist doch Famos. Denn richtige Männer,
das wissen die Kenner, die kommen nach altem Brauch, aus
dem sehr schönen Land, das Baden genannt, die ganze Welt
weiß das bald auch. Wir sind die Tramps - Tramps - Tramps
vom Badnerland, sind gute Freunde, hen au no Verstand. Mir
schaffe nix, nix, nix mache mir, und finde doch Quartier.

Wir sind die Tramps - Tramps - Tramps vom Bandnerland,
sind gute Freunde, hen au no Verstand. Mir schaffe nix, nix,
nix mache mir, und finde doch Quartier.



Die Entfettungskur Nach der Melodie: Auf der
schwäb'schen Eisenbahne... /Refrain: In
Mutters Stübelein...

Riesig große Nachthemden oder Schlafanzüge
anziehen, Luftballons aufblasen und darunter
stecken, beim letzten Vers nimmt jeder eine Nadel
und sticht in den Ballon

1. Schön war unsere Junggestalt, als wir zwanzig Jahre alt,
jugendschlank, beschwingt und nett und nirgends eine Spur
von Fett. Doch dahin ist unser Glück, unser Bauch ist rund
und dick, unser Ziel ist heute nur, wir brauchen eine
Schlankheitskur.

Refrain: An unserem Bäuchelein, da sitzt der Speck,
Speck, Speck und der muss weg, weg, weg von diesem
Fleck. Zu diesem Zweck, Zweck, Zweck und weil der
Speck muss weg, braucht die Figur jetzt eine
Schlankheitskur.

2. Schon beim ersten Hahnenschrei, da beginnt die Turnerei,
dreh den Rumpf und senk die Knie, ächze, stöhne wie noch
nie. Dann zum Lohne winkt oh je, tassenweise Kräutertee.
Hinterher erfolgt darauf, noch ein kleiner Dauerlauf. Refrain:
An unsrem Bäuchelein...

3. Oh, wie schmeckte uns so fein, so ein Schweinebrätelein,
fünf, sechs Knödel nebenher und was Süßes zum Dessert.
Diese Zeiten sind vorbei, jetzt gibt’s nur noch Karottenbrei,
Rübenkraut und Kopfsalat, dann kommt auch noch der
Spinat. Refrain: An unserem Bäuchelein...



4. Mittags hat man sich gedacht, ein Schläfchen wär' nun
angebracht, doch jetzt sieht man es schon ein, Gymnastik
wird noch besser sein. Hoch und runter, hin und her, bis
man denkt es geht nicht mehr, vor – und rückwärts, auf und
ab, dabei macht man bald schon schlapp. Refrain: An
unsrem Bäuchelein...

5. Oh wie liebten wir so sehr, Bier und Wein, ein Glas Likör.
Doch das alles war einmal, heute ist’s nicht mehr der Fall.
Jetzt gibt es zum Abendbrot, nur noch Alkoholverbot. Nicht
das kleinste Gläschen Wein, nur noch Sprudel darf es sein.
Refrain: An unsrem Bäuchelein...

6. Sonst ging man ins Bett oh je. Vom Essen tat der Bauch
uns weh, heute tut man sich beklagen, wenn vor Hunger
brummt der Magen. Doch wir bleiben froh und munter, denn
die Pfunde müssen runter. Gramm und Kilo und noch mehr,
bis man eine Tanne wär'. Refrain: An unsrem Bäuchelein...

7. Nun ihr Leute gebt mal Acht, wir zeigen euch, wie man
das macht, ohne Sport und Dauerlauf, ohne runter, ohne
rauf. Einfach mit der Nadel rein und der Bauch wird wieder
klein, sieht nicht mehr die kleinste Spur, braucht nicht die
Ent-fettungskur.

Refrain: An unsrem Bäuchelein, da sitzt kein Speck, Speck,
Speck, er braucht nicht weg, weg, weg von diesem
Fleck. Zu diesem Zweck, Zweck, Zweck und weil kein
Speck muss weg, braucht die Figur jetzt keine
Schlankheitskur.

Geburtstagsständchen für einen 60er



Nach der Melodie: „Gold und Silber lieb ich
sehr...“

Brezel-Tüten oder andere Tüten aus einer
Bäckerei besorgen und zum Schluss
aufblasen und auf Kommando platzen lassen,
so, dass es richtig knallt!

Gold und Silber lieben sehr groß und kleine Leute,
doch der Rudi denkt vielmehr, an vergang'ne Zeiten.
War es auch nicht immer leicht, in den 60 Jahren,
ist das Ziel nun doch erreicht, Freude zu bewahren.
Ist das Ziel nun doch erreicht, Freude zu bewahren.

Gold und Silber nicht allein, kann das Herz beglücken,
denn das Äußere ist nur Schein und kann schnell
entrücken.
Aber jeder junge Tag, ist des Glückes Zeichen.
Dir Gesundheit geben mag, Freude ohnegleichen.
Dir Gesundheit geben mag, Freude ohnegleichen.

Unser Rudi ist nun jetzt, ganze 60 Jährchen.
Alles Gute wünschen wir, ein Leben wie im Märchen.
Dass vor Freud' der ganze Raum, möge laut
erschallen,
klatscht nun in die Tüten rein und lasst laut sie
knallen.
Klatscht nun in die Tüten rein und lasst laut sie
knallen.



Geburtstagslied zum 60igsten

Nach der Melodie: „Weißt du wie viel Stern'lein
stehen...“

Weißt Du wie viel Kerzen flammen,
auf der großen Platte hier?
Weißt Du wie viel Gäste kamen,
um zu gratulieren Dir?
Heut' zu Deinem Wiegenfeste,
wünschen wir das Allerbeste,
Freude, Glück Zufriedenheit,
Freude, Glück, Zufriedenheit.

Weißt Du wie viel Lichter brennen,
60 sind es an der Zahl.
Eine jeder soll bekennen,
Freude herrschet hier im Saal.
Alle jauchzen, jubilieren,
wollen gerne gratulieren,
Angela, sie lebe hoch,
Angela, sie lebe hoch!



Lieder - Potpourri

Zu singen jeweils nach der angegebenen Melodie

Alle Vögel sind schon da...

Inge feiert Geburtstag heut',
hat die Stube voller Leut'.
Alle rufen froh gestimmt:
Gut, dass wir bei Inge sind.
Alle rufen froh gestimmt:
Gut, dass wir bei Inge sind.

Horch, was kommt von draußen rein

Inge feiert Geburtstag heut',
hollahi, hollaho,
hat die Stube voller Leut',
hollahi, aho.
Alle rufen froh gestimmt:
Hollahi, hollaho,
gut, dass wir bei Inge sind,
hollahi, aho.

Hänschen klein

Inge feiert Geburtstag heut',
hat die Stube voller Leut',
alle rufen froh gestimmt:
Gut, dass wir bei Inge sind.

Lustig ist das Zigeunerleben



Inge feiert Geburtstag heute,
faria, faria ho.
Hat die Stube voller Leute,
faria, faria ho.
Alle rufen froh gestimmt:
Gut, dass wir bei Inge sind.
Faria, faria, faria faria, ...

Fuchs, du hast die Gans gestohlen

Inge feiert Geburtstag heute.
Hat die Stube voller Leute,
hat die Stube voller Leute.
Alle rufen froh gestimmt:
Gut, dass wir bei Inge sind.
Alle rufen froh gestimmt:
Gut, dass wir bei Inge sind.

Freude schöner Götterfunke

Inge feiert Geburtstag heute.
Hat die Stube voller Leute.
Alle rufen froh gestimmt:
Wie gut, dass wir bei Inge sind.
Inge feiert Geburtstag heute,
hat die Stube voller Leute.
Alle rufen froh gestimmt:
Wie gut, dass wir bei Inge sind.

Oh Tannenbaum

Die Inge hat Geburtstag heut'
und die Stube voller Leut'.
Und alle rufen froh gestimmt:
Wie gut, dass wir bei Inge sind.
Die Inge hat Geburtstag heut',
und die Stube voller Leut'.



Uf de Schwäbsche Eisebahne

Inge feiert Geburtstag heute.
Hat die Stube voller Leute.
Alle rufen froh gestimmt:
Gut, dass wir bei Inge sind.
Trulla, trulla, trullala, trulla, trulla,
trullala,
alle rufen froh gestimmt:
Gut, dass wir bei Inge sind.

Großer Gott, wir loben dich

Inge feiert Geburtstag heut'.
Hat die Stube voller Leut'.
Inge feiert Geburtstag heut'.
Hat die Stube voller Leut'.
Alle rufen froh gestimmt:
Wie gut, dass wir bei Inge sind.
Alle rufen froh gestimmt:
Wie gut, dass wir bei Inge sind.



Herzilein

Nach der Melodie: „Herzilein“ der Wildecker
Herzbuben – entsprechende Kleidung anziehen

1) So ein Ge- burts tag soll - te man fei - ern ha -



2) Vor Tag und Jah-ren, zu un-se - rer Freu - de, zog
3) Oh - ne Be- schwer - den, fünf- zig zu wer - den, für

1) ben wir uns ge - dacht und hab – ben heu - te für un- se-
re Rut - hi - ld
2) Ruth - hild nach Bühler- tal. Fand dort ein Häus -chen, o -
ben am Ber ge mit
3) Ruth - hild kein Prob - lem. Da Frau von heu-- te nur selt-
ten wi – rd Beu - te

1) ein Lied - chen mit – gebracht. Um zu be - gin - nen s ‚
Liedl zu sin - gen, trin -
2) We - gen steil und so schmal. Was sie ge - fun - den, kann
je - der be - kun - den, für
3) al - ler Hor - mo - ne Weh. Jog - gen und wal - ken, da- bei
no- ch tal - ken, ist

1) ket die Glä - ser
aus.

Die Ju - bi - la- rin sol - ches er - fahre
- re,

2) Wal - ters op – ti -
mal.

Fängt an zu lo -
ben,

ist man erst o -
ben,

3) Ruth - hilds E - li -
xier.

Täg - li - che Stun
- de

in net - ter Run - de

1) kei - ner geht nach Haus: Ruthild - lein, Du musst nicht
2) geht der Blick ins Tal: Ruthild - lein, ganz oh - ne
3) er - setzt das Klis - tier: Ruthild - lein, freu' Dich am



1) trau - rig
sein,

die Ta - ge kom - men und
sie gehen,

die Welt
wird

wei
-

2) Sorg’ und
Pein,

le - bst Du in die - sem Re-
vier,

doch oh -
ne

Au
-

3) Son - nen -
schein,

lass uns sin - gen ganz oh -
ne Groll,

ein - mal
in

Dur
,

1) ter sich dre -
hen

und wir
sagen:

Ruthild -
lein,

Du mu - sst
dich

2) to kein Plai -
sier

„ „ Du musst ja
recht

3) od - er auch in
Moll

„ „ trin - ke statt
Tee

1) heu - te er -
freun,

denn un - ter Freun - den
wie hier,

ge - fä - llt es

2) glück - lich
sein,

denn die El - tern le- ben
bei Dir

und sor - gen
für

3) den ro - ten
Wein,

der hält Dich so fri - sch
und jung

und brin - gt
den

1) sicher auch Dir.
2) die Gar - ten - zier.
3) Kreis - lauf in Schwung



Die Getränke sind frei
Nach der Melodie: „Die Gedanken sind frei...“

Die Getränke sind frei,
wir woll'n einen heben.
Wer immer es sei:
Der Spender soll leben.
Man darf nicht vergessen:
Vier Bier sind ein Essen.
Drum Leber verzeih',
die Getränke sind frei.

Die Getränke sind frei
und gut für die Nieren.
Drum kommet herbei
und lasst euch kurieren.
Die Ärzte empfehlen,
für durstige Kehlen,
oft Bier als Arznei.
Die Getränke sind frei!

Die Getränke sind frei,
drum lassen wir´s laufen.
Das Gelbe vom Ei,
ist kostenlos trinken.
Man trinkt ohne Qualen
und denkt nicht an's zahlen.
Es bleibet dabei:
Die Getränke sind frei.

Die Getränke sind frei,
das Glas man mir fülle.
Heut` ist's einerlei,



ich sammle Promille.
Heut' spielt's keine Rolle
und bei der Kontrolle
sag ich zur Polizei:
„Die Getränke war’n frei.“



Du bist die Beste
Nach der Melodie: „Wenn wir erklimmen…“

Wenn wir hier singen,
Freude Dir bringen,
Uschi höre uns zu.
In unseren Herzen brennt eine Sehnsucht,
die lässt uns nimmermehr in Ruh.
Du bist die Beste, wir sind die Gäste,
feiern heut' Stunden mit Dir, mit Dir,
Du bist die Beste.

60 errungen, das Fest ist gelungen,
ach wie so schön ist die Welt.
Spitze Dein Essen, Mühe vergessen,
alles auf´s Beste bestellt.
Du bist die Beste, wir sind die Gäste,
feiern heut' Stunden mit Dir, mit Dir,
Du bist die Beste.

Den Schalk im Nacken,
lass uns Einpacken,
dann wird von uns keiner krank.
Herzen erglühen,
für Deine Mühen,
sagen wir herzlichen Dank.
Du bist die Beste, wir sind die Gäste,
feiern heut' Stunden mit Dir, mit Dir,
Du bist die Beste.

Im Morgenglühen, heimwärts wir ziehen,
Uschi die winket uns zu.
Wir kommen wieder, singen Dir Lieder,



Du kommst dann nimmermehr zur Ruh
Du bist die Beste, wir sind die Gäste,
feiern heut' Stunden mit Dir, mit Dir,
Du bist die Beste.



Geburtstagslied für einen 2 x 25iger

Nach der Melodie: Peter trag du den Schirm, mich
friert’s an d’ Fieeß
oder „Lustig ist das Zigeunerleben...“

Peter feiert, ihr lieben Leute, faria, faria, faria ho,
weder Mühe noch Zeit er scheute, faria, faria, faria ho,
ladet uns zu Kost und Wein,
jeder soll ihm willkommen sein,
faria, faria, faria, faria, faria, faria ho.

Hier bei unserem Geburtstagskinde, faria, faria, faria ho,
Herz und Sinn manche Freude finde, faria, faria, faria ho.
Alle, alle wünschen wir,
Glück und Segen für und für.
Faria, faria, faria, faria, faria, faria ho.

Lange soll der Peter leben, faria, faria, faria ho,
trinken fröhlich den Saft der Reben, faria, faria, faria ho.
Hebt das Glas nun mit frohem Mut,
gern es heute ein jeder tut.
Faria, faria, faria, faria, faria, faria ho.

Schön ist es in dieser Runde, faria, faria, faria ho,
brachten zu, ja so manche Stunde, faria, faria, faria ho.
Wünschen heute dem Jubilar,
nochmals etwa so fünfzig Jahr.
Faria, faria, faria, faria, faria, faria ho.



Geburtstagsständchen

Nach der Melodie: „Freude schöner Götterfunken...“

Voller Freude steh’n wir heute,
hier und singen euch ein Lied.
Weil es heute, liebe Freunde,
schön etwas zu feiern gibt.

Man hat uns hierher eingeladen,
darum sind wir alle hier.
Bringen die Geburtstagsgaben,
laben uns an Wein und Bier.

Nun woll’n wir euch gratulieren
und wir wünschen euch viel Glück.
Möget ihr nie den Mut verlieren,
seid doch unser bestes Stück.

Noch ein Satz zum guten Ende,
der sei uns gewähret noch,
nehmt das Glas in eure Hände:
Das Geburtstagskind es lebe hoch.



Lied zum 75. Geburtstag

Nach der Melodie: „Im Wald und auf der Heide…“

Lasst froh ein Lied uns singen,
ein „Lebe hoch“ nun bringen,
der lieben Gudrun heut',
der lieben Gudrun heut'.
Denn ihr soll heut' vor allem,
ein „dreifach Hoch“ erschallen,
ein fröhliches Hurra, ein fröhliches Hurra.
Halli, hallo, halli, hallo,
ein fröhliches Hurra.

Auf leert die Gläser heute
und trinkt und scherzet heiter,
es freu‘ sich alles heut',
es freu‘ sich alles heut'.
Die wir zu froher Stunde,
hier sitzen in der Runde,
wir singen voller Freud,
ein fröhliches Hurra, ein fröhliches Hurra.
Halli, hallo, halli, hallo,
ein fröhliches Hurra.

Vor 75 Jahren,
kamst auf die Welt gefahren,
hurra, hurra, hurra, die Gudrun, die ist da.
Nun freu‘ Dich deines Lebens,
wir wünschen Glück und Segen,
für die nächsten zwanzig Jahr,
für die nächsten zwanzig Jahr.
Halli, hallo, halli, hallo,



ein fröhliches Hurra, halli, hallo, halli, hallo,
für die nächsten zwanzig Jahr.

Prost und hoch soll sie leben.



Bewegungslied bei einer Geburtstagsfeier

Das Essen war herrlich, das Essen war gut
und jetzt denkt ihr alle: Ein Schläfchen tät' gut.
Holla di hi, holla di ho...

Doch nur nicht so müde, gefeiert wird heut',
denn wir sind doch alle recht lustige Leut'.
Holla di hi, holla di ho...

Drum singen wir kräftig und haken uns ein
und mit unserer Lilo schunkeln wir fein.
Holla di hi, holla di ho...

Der Kopf ist noch starr, das bleibt nicht mehr so,
nick zu deinem Nachbarn, links und rechts mit Hallo.
Holla di hi, holla di ho...

Dem Nachbarn gegenüber reich jetzt noch die Hand
und schunkle mit, dass da wackelt die Wand.
Holla di hi, holla di ho...

Jetzt ist noch der Arm dran, er braucht einen Trost,
wir heben das Glas hoch und rufen laut: „Prost.”
Holla di hi, holla di ho...

Wir feiern heut’ richtig und haben’s gern bunt,
die Lilo ist sechzig und das ist der Grund.
Holla di hi, holla di ho...


